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Nebelspalter-Rätsel Nr. 6
Waagrecht: 1 Heilmittel; 2 Verkehrsweg; 3 ???; 4 ??????????; 5 damit

bezahlt der Japaner; 6 ?????; 7 Fütter, wenig Wertvolles; 8 Seide der Pariser;
9 Reinekes Heim; 10 ????; 11 die Klein-Reichen; 12 Abkürzung für die engti-
sche Tonne; 13 kurz für: Europäische Gemeinschaft; 14 ???; 15 Warendepot,
Liegestatt; 16 Daunenfedern; 17???; 18??; 19 kurz für: Kilo-Ampère;
20 griechische Friedensgöttin; 21 sticht an jeder Rose; 22 schwer erhältüch;
23 Zeitalter, -abschnitt; 24 Lied einer Oper; 25 griechischer, vieläugiger
Riese; 26 ostschweizerisch und bayerisch für: hinab; 27 ??????????; 28 ???;

29 beschwichtigen, löschen; 30 Rückseite einer Münze.

Senkrecht: 1 ungarischer Dichter (1877-1919); 2 kann mit der Brille
verbessert werden; 3 sehr gross; 4 Kantonshauptort; 5 altgriechischer Denker
(um 450 v. Chr.); 6 Papiermass; 7 Abgötter, Vorbilder; 8 kurz für: Eishockeyclub;

9 Zitterpappel; 10 sportlich anständig; 11 chemisches Zeichen für:
Rhodium; 12 hier (französisch); 13 starrköpfig, unnachgiebig; 14 englische
Biersorte; 15 hundert Liter; 16 Vorort von Genf; 17 gesellschaftlich; 18

Initialen der Grasshoppers; 19 Exportgut Ceylons; 20 Unkraut; 21 Zeitmesser;
22 chemisches Zeichen für: Radon; 23 Dorf bei Winterthur; 24 Sportgrössen;
25 Fruchtträger; 26 Ankerplatz; 27 Hochspringergerät; 28 betet (lateinisch);
29 eine der USA-Kammern; 30 ehemaüger schweizerischer Bundesrat;
31 Schlussteil eines Wortes (Mz.); 32 Albert Ankers Wohnort.

Briefmarken jeder Art

zugunsten des Schweizer Kinderdorfes Kirjath Jearim in Israel
verwertet E. Indermaur, Buchsteig 4, 9000 St.Gallen.

Nicht gleich anbeissen
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Sachen gibt's
In Amerika hält der Jogging-

Boom an. Beim Marathonlauf,
der vor einigen Wochen durch
fünf New Yorker Stadtteile führte,

musste die Teilnehmerzahl auf
16 000 begrenzt werden. Gemeldet

hatten sich doppelt so viele...
Wo liegt wohl der

Motivationskern, dass sich abertausend
Laufgurus über harte Strassen
und, nach Frischluft ringend,
durch stickige Häuserschluchten
quälen?

Die Veranstalter der Strassen-
läufe in den USA wollen es

bezüglich Preisgelder den Tennis-
Veranstaltern nachmachen. So
entstand die ARRA, die
«Association of Road Racing Athlets»
(Verband der Strassenlauf-Ath-
leten), die Langstreckenläufe
durch die Innenstädte mit
Preisgeldern nicht unter 25 000 Dollar
organisieren. Wo verdient wird,
gibt es auch Konkurrenzunternehmer,

und wer die besseren
Beziehungen zum Fernsehen hat,
der könne, laut einem
Korrespondenten-Bericht, auch bei
den zahlungskräftigsten Sponsoren

sammeln - und mache das
Geschäft. In New York z.B. sei

das Bill Rodgers, der sein
Jahreseinkommen aus Langstrek-
kenläufen freimütig mit rund
einer halben Million Schweizer
Franken angebe

Ich frage mich langsam: Wo
nehmen wohl die Sponsoren das
viele Geld her?

Beim ersten Stelldichein der
Skirennläufer in diesem Winter
in Val d'Isère polterte Heinz
Krecek, technischer Experte des
Internationalen Skiverbandes:
«Ich hätte 76 von 124 Rennläufern

wegen verbotener Werbung
am Mann disqualifizieren müssen.»

Da das Rennen aber nicht
durchgeführt werden konnte,
blieben die Disqualifikationen
aus. Die Skiidole seien vom
Skischuh bis zur Brille zu lebenden
Litfasssäulen umfunktioniert
worden. Von masshaltender
Werbung sei zu Beginn der Saison

keine Rede mehr gewesen. Es
sei dies ein Ausdruck des
Weltmeisterschafts-Winters, in dem
die Wellen besonders hoch
schlagen - auch in der Werbung,
meinte Krecek und fügte hinzu:
«Wir müssen die Auswüchse
sofort im Keim ersticken, sonst
haben wir morgen «Werbung
total) im Skisport.»

Schon Don Quijote kämpfte
hoffnungslos gegen Windmühlen

Im Badischen gibt es eine
Schüler-Fussballmannschaft,
deren Durchschnittsalter ungefähr

bei zehn Jahren liegt. Wie

eine Zeitungsphoto zeigt, prangt
auf den schmalen Brüstchen der
jungen Fussballer das Emblem
von «Jägermeister» in beachtlichem

Format. Selbst ein Brillenträger

kann kaum übersehen, zu
welchem Likör sich die Schüler-
Fussballer in aller Öffentlichkeit
bekennen

Ja, was macht man nicht alles
für ein paar lausige Kröten -
Jugendalkoholismus hin oder
her... Speer

Konsequenztraining
Wie leicht «Änderungen»

möglich sind, zeigt die russische
Stadt, die bis 1925 Zarizyn hiess,
dann umbenannt wurde in
Stalingrad und seit 1961 Wolgograd
heisst... Boris

Auflösung des letzten
Kreuzworträtsels :

«Der Fisch stinkt immer zuerst am
Kopf!»

Waagrecht: 1 Waffe, 2 Praez,
3 Sud, 4 Der, 5 Fisch, 6 FF, 7 Noël,
8 Eton, 9 Heüum, 10 Last, 11 Land,
12 Ritt, 13 Ede, 14 stinkt, 15 immer,
16 zuerst, 17 Asien, 18 US, 19 Nero,
20 ie, 21 Elf, 22 Ostera, 23 Pionier,
24ETH, 25 am, 26 Kopf, 27 Eos,
28 Reu, 29 Stiefel.

Senkrecht: 1 Rasse, 2 Stil, 3

Untiefe, 4 do, 5 NN, 6 Elk, 7 Ohr, 8 Ad-
latus, 9 Fe, 10 Stau, 11 Fredi, 12 EM,
13 mir, 14 Form, 15 Akt, 16 Pinien,
17 oi (io), 18 RS, 19 Treppe, 20 Acht,
21 Riff, 22 Ehe, 23 Zoo, 24 Leu,
25 Nel, 26 Fideüo, 27 fuer, 28 es,
29 sir, 30 été.

Erfasst!
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